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Active Health Kit mit Schrittzähler, 

Gesundheitspass und praktischen 

Sachinformationen zu Ernährung und 

körperlicher Bewegung.

Das Forschungszentrum Daniel 

Carasso in Palaiseau (Frankreich) 

hat e in Progr amm ent w ickelt , 

das auf dem Online-Trainingspro-

gramm Danone Nutrition Partner 

basiert. Es erstellt für die Mitarbei-

ter wissenschaftlich fundierte und 

personalisierte Ernährungs- und 

Bewegungspläne und Empfehlungen. 

Außerdem wurde ein Sportzentrum 

gebaut, um den Mitarbeitern vor Ort 

die Möglichkeit zu geben, sportlich 

aktiv zu werden.

Am Hauptsitz von DANONE in Paris 

wurde ein umfassendes Programm 

mit aktiver Beteiligung der Ange-

von Dannon eine fi nanzielle Förde-

rung für regionale gemeinnützige 

Organisationen, die die Ernährungs- 

gewohnheiten von K indern al s 

Beitrag zur Bekämpfung von Über-

gewicht verbessern wollen.

Um d a s  S t i l l e n  a l s  d i e  b e s te 

Ernährungsweise für Säuglinge 

zu unterstützen, beteil igen wir 

uns an speziellen Programmen, 

die in zahlreichen Ländern von 

Gesundheitsexperten und NGOs (1) 

durchgeführt werden.

Das Netzwerk der Danone-Insti-

tute, die vollständig von DANONE 

getragen werden, organisiert zahl-

reiche Aufklärungskampagnen über 

Ernährung und Bewegung für Kinder, 

Eltern, Schwangere, ältere Menschen 

und sogar Sportler. Seit ihrer Ent-

stehung haben die Danone-Institute 

Millionen von Menschen mit ihren 

Initiativen durch Printmedien, Radio- 

und TV-Programme, computer- und 

internetgestützte Anwendungen 

ebenso wie Wettbewerbe, Preise, 

Ver anstaltungen etc .  er reicht . 

Eine der erfolgreichsten Initiativen 

ist Celebrate Healthy Eating (www.

celebratehealthyeating.org), ein inter-

netbasiertes Programm für Eltern von 

Kindergartenkindern, das vom Dannon-

Institut in den USA entwickelt wurde.

4. Förderung einer gesunden 
Ernährung und Lebensweise
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Austausch mit 
Verbrauchern über eine 
gesunde Lebensweise 

 Bei DANONE tauschen wir 

uns mit Verbrauchern und loka-

len Interessensgruppen über 

ausgewogene Ernährung, körper-

liche Bewegung und eine gesunde 

Lebensweise aus. 

Da Ernährung nur ein Bestandteil 

einer umfassend gesunden Lebens-

weise ist, setzen wir uns auch für 

Aufklärung über eine gesunde 

Ernährung und Bewegung ein und 

organisieren Projekte, die diese The-

men fördern. Jedes Jahr veranstalten 

wir den Danone Nations Cup, ein inter-

nationales Fußballturnier für 10- bis 

12-Jährige. Seit dem ersten Anstoß 

im Jahr 2000 haben über 10 Milli-

onen Kinder aus 40 Ländern daran 

teilgenommen. In den USA bieten 

die Next Generation Nutrition Grants 

Austausch mit
Mitarbeitern über eine 
gesunde Lebensweise

 Wir motivieren unsere Ange-

stellten zu gesunder Ernährung 

und ausreichender Bewegung. 

An unseren weltweiten Niederlassun-

gen bieten wir unseren Angestellten 

Gesundheitsprogramme an. So gibt 

es z.B. in Großbritannien unser 

Die Danone-Institute, 

die Eckpfeiler unserer 

Verpfl ichtung zu 

Ernährungsaufklärung und 

gesunder Lebensweise.

Seit 1991 finanziert DANONE die 
Danone-Institute, ein weltweites 
Netzwerk von unabhängigen, ge-
meinnützigen Organisationen mit 
der Aufgabe, das Wissen über den 
Zusammenhang von Nahrung, Ernäh-
rung und Gesundheit zu steigern.

Das Netzwerk ist in 19 verschiedenen 
Ländern tätig und konzentriert sich 
auf drei Schwerpunkte:

-  Erweiterung der wissenschaftlichen 
Grundlagen durch Unterstützung 
der Forschung

-  Weitergabe von Wissen im Rahmen 
von Wissenschaftskonferenzen, 
Veröffentlichungen und Weiterbil-
dungsprogrammen

-  Aufklärung der breiten Bevölkerung 
durch Programme, die auf verschie-
dene Kulturen und Probleme zuge-
schnitten sind

Für die wissenschaftliche Qualität 
der Programme ist ein fachübergrei-
fendes Gremium verantwortlich, in 
dem die angesehensten und renom-
miertesten Experten für Medizin, Er-
nährung und Humanwissenschaften 
vereint sind.

www.danoneinstitute.org

stellten entwickelt. Es umfasst unter 

anderem Vorträge und Workshops, 

Sportkurse, Verdauungsspazier-

gänge, Präventionskampagnen und 

Vorsorgeuntersuchungen. 

Im Moment führen wir weltweite 

Modellvorgaben für Gesundheits-

programme am Arbeitsplatz ein.

Darüber hinaus schaffen wir in unse-

ren Werken Rückzugsmöglichkeiten 

zum Stillen.

Alle zwei Jahre kommen Mitarbeiter 

aller unserer Tochterunternehmen 

bei unserem Fußballturnier Danone 

World Cup zusammen.

Viele unserer Unternehmen (z. B. in 

Großbritannien, Spanien, Argentinien) 

haben auf nationaler Ebene großes Lob 

und Auszeichnungen für die gesün-

desten Arbeitsplätze erhalten.
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(1) NGO: Non-governmental organisation
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Die Danone-Institute unterstützen die 

Erforschung von Nahrung und Ernäh-

rung über Zuschüsse, Stipendien und 

Preise für einzelne Erfolge mit einem 

jährlichen Betrag von insgesamt etwa 

einer Million Euro. Sie vergeben alle 

zwei Jahre die Auszeichnung Danone 

International Prize for Nutrition für 

innovative Ansätze in der Ernährungs-

forschung. Jedes Jahr veranstalten 

die Institute zahlreiche wissenschaft-

liche Konferenzen, wo führende 

Wissenschaftler den neuesten Stand 

zu aktuellen Ernährungsthemen prä-

sentieren. Solche Treffen sind nur 

einer von vielen Wegen, auf denen 

die Institute den Wissensaustausch 

zwischen Wissenschaftlern und 

Gesundheitsexperten fördern. Für 

Gesundheitsexperten und Pädago-

gen veranstalten die Danone-Institute 

Lehrgänge und stellen praxisbezogene 

Aufklärungs- und Informationspa-

kete zu Ernährung, Lebensmitteln und 

Nährstoffen zur Verfügung.

Da Unterentwicklung und Armut 

zu Mangelernährung führen, ver-

suchen wir, die Ernährung durch 

eine Verbesserung der wirtschaft-

lichen Entwicklung zu optimieren. 

In Bangladesch haben wir ein Joint-

Venture, Grameen Danone Foods, mit 

dem Mikrokreditinstitut Grameen 

(gegründet von Fr iedensnobel-

preisträger Muhammad Yunus), um 

dort ansässige Unternehmer bei 

der Geschäftsgründung und –auf-

rechterhaltung zu unterstützen. Das 

Ergebnis? Günstige Joghurts wie 

Shoktidoi, die wir in Bangladesh ver-

treiben, werden vor Ort in einem Werk 

aus der von den dort ansässigen Bau-

ern gelieferten Milch hergestellt und 

über ein Netzwerk von geschulten 

„Grameen-Ladies“ verkauft. Damit 

helfen wir, Arbeitsplätze zu schaffen 

und einen nachhaltigen Wirtschafts-

zweig aufzubauen. Wir haben das 

Modell auf Kambodscha und den 

Senegal ausgeweitet, wo wir in zwei 

sozial innovative Unternehmen inves-

tiert haben. Das Unternehmen 1001 

Fontains in Kambodscha setzt in neu-

artiger Weise Solartechnik ein, um 

Brunnenwasser zu reinigen und so 

durch verunreinigtes Wasser über-

tragene Krankheiten zu vermeiden. 

Die Flaschen mit dem sauberen 

Wasser werden für je einen Euro-

cent verkauft. Im Senegal verarbeitet 

die Firma Laiterie du Berger Milch, die 

von den dortigen Bauern produziert 

und zu einem bezahlbaren Preis im 

Land verkauft wird.

Es liegt in unserer Verantwortung, zur 

Bekämpfung von Mangelernährung 

in ärmeren Ländern beizutragen. 

Es besteht eine enge Zusammen-

arbeit mit internationalen NGOs 

wie World Vision, Action Contre la 

Faim und der Globalen Allianz für 

verbesserte Ernährung (GAIN). Wir 

fordern alle unsere Niederlassun-

gen und Mitarbeiter auf, sich an sozial 

innovativen Initiativen zu beteiligen. 

Jedes Jahr veranstalten wir ein Social 

Innovation Lab, um Engagement und 

Ideen zu fördern. Im Rahmen unse-

res Programms Danone Supporting 

Life werden von unseren Unterneh-

men und Niederlassungen Projekte 

entwickelt, die einen dreifachen Nut-

zen haben – also Projekte, die den 

Gemeinschaften zugute kommen, 

den Umsatz erhöhen und das soziale 

Engagement von DANONE stärken.

Umweltschutz – der 
Schlüssel für unser 
Engagement für 
Gesundheit

 Gesundheit und Wohlbefinden 

sind ohne eine gesunde Umwelt 

undenkbar. Die Erhaltung und der 

Schutz der Umwelt sind – natürli-

cherweise und notwendigerweise 

– wesentlich für unser Engagement 

für Gesundheit und Ernährung.

Die Landwirtschaft ist für den größten 

Teil unseres Kohlendioxidausstoßes 

verantwortlich. In Frankreich, Spanien 

und den USA haben wir ein Projekt 

ins Leben gerufen, bei dem wir Land-

wirte überzeugen wollen, ihre Kühe 

mit Flachs zu füttern. Flachs verrin-

gert den Methanausstoß von Kühen, 

außerdem verbessert er die Quali-

tät des Milchfetts und erhöht den 

Anteil an Omega-3-Fettsäuren in der 

Milch.

In einigen Ländern wurde die Rezep-

tur von Activia mit Gummi arabicum 

ergänzt, das dabei hilft, die Menge an 

aktiven Bifi dus-Kulturen – die einen 

positiven Effekt auf die Verdauung 

haben – aufrechtzuerhalten. Gummi 

arabicum wird in der Sahelzone ange-

baut und trägt damit zum Erhalt der 

Biodiversität in dieser Region bei.

Unser Geschäftszweig „Wasser“ be-

müht sich um einen Schutz unserer 

Quellen für zukünftige Generationen. 

Er arbeitet mit den Organisationen vor 

Ort zusammen, um die Quelleinzugs-

gebiete vor schädlichen Einflüssen 

durch die Landwirtschaft oder infolge 

von Bautätigkeiten zu schützen.

Evian arbeitet über sein Water Protec-

tion Institute eng mit Ramsar im Iran 

und gemeinnützigen Organisationen 

vor Ort zusammen, um die Bevölke-

rung in einer nachhaltigen Nutzung 

ihrer Wasservorräte zu unterstützen. 

2007 wurde gemeinsam mit Ramsar 

das Programm Schools for the Protec-

tion of Waters gegründet.

Lösungen durch Dialog 

 Es ist unsere Pflicht, unsere 

Kräfte mit denen anderer gro-

ßer Akteure zu vereinen, um die 

Gesundheit der Bevölkerung zu 

stärken und ihre Ernährungsweise 

zu verbessern.. 

Wir stehen mit nationalen und regi-

onalen Behörden im Dialog über 

gesetzliche Aspekte des Verbraucher-

schutzes. Ein Beispiel: Unsere aktive 

Unterstützung der EU-Verordnung 

über nährwert- und gesundheitsbe-

zogene Aussagen auf Lebensmitteln. 

In diesem Zusammenhang fi ndet ein 

Ideenaustausch mit der EU zu Tests 

statt, mit denen das Verständnis der 

gesundheitsbezogenen Angaben ver-

bessert werden soll, oder zu Verfahren 

für die Entwicklung von Systemen für 

spezifi sche Nährwertprofi le.

Auch Herausforderungen wie die 

Nährwertangaben, Kennzeichnung 

und verantwortungsbewusste Wer-

bung können nur gemeinsam effektiv 

bewältigt werden. Wir arbeiten eng mit 

unseren Mitbewerbern und fachüber-

greifenden Organisationen zusammen 

(CIAA, GMA, EUFIC, IFIC, ILSI etc.). (1) 

Auf dem Gebiet der Babynahrung unter-

nehmen wir umfangreiche, konkrete 

Bemühungen, um den Marketingko-

dex der Weltgesundheitsorganisation 

für Muttermilchersatzprodukte umzu-

setzen, während wir mit verschiedenen 

Akteuren (im Gesundheitssektor, 

bei Behörden, fachübergreifenden 

Einrichtungen und Nichtregierungs-

organisationen (NGOs) einen Dialog 

führen, um gemeinsame Wege für 

die Auslegung und Anwendung die-

ses Kodex zu fi nden. 

Das Interesse von 
Fachleuten an 
Gesundheits- und 
Ernährungsaufgaben 
wecken, Wissen teilen, 
Lösungen unterstützen

 Die Experten im Wissenschafts- 

und Gesundheitsbereich sind sehr 

wichtige Partner: Wir unterstützen 

ihre Arbeit, fördern den Wis-

sensaustausch und geben ihrem 

Interesse und ihrer Forschung an 

ernährungs- und nahrungsbezo-

genen Gesundheitsaspekten neue 

Anreize. 

Unser Geschäftsbereich für medizini-

sche Nahrung versorgt Beschäftigte 

im Gesundheitswesen mit Ernäh-

rungslösungen für die Vorbeugung 

körperlichen und geistigen Verfalls, 

während andere Produkte die Gesund-

heitskosten durch eine Verkürzung 

der Aufenthaltsdauer im Kranken-

haus, eine Verringerung des Bedarfs 

an Arzneimitteln, eine Reduzierung 

der Kosten für die Pfl ege von Patien-

ten mit einem krankheitsbedingten 

Risiko einer Mangelernährung und 

eine Verlängerung der Unabhängigkeit 

der Patienten verringern. Ein Beispiel 

ist Respifor, ein Produkt speziell für 

die besonderen Ernährungsbedürf-

nisse von Patienten mit chronischen 

Lungenkrankheiten, insbesondere 

Emphysem.

Soziale Innovationen 
für eine nachhaltige 
Entwicklung

 DANONE hat eine doppelte 

Verpflichtung – sowohl zu Wirt-

schaftlichkeit als auch zu sozialem 

Fortschritt. Um dieser Verpfl ichtung 

in armen Ländern nachzukommen, 

machen wir nicht nur unsere Pro-

dukte erschwinglich, sondern wir 

führen auch innovative, nachhaltige 

Geschäftsmodelle ein, die sowohl 

das wirtschaftliche als auch das 

soziale Gefüge von Gemeinschaf-

ten stützen.
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(1) CIAA: Confédération des Industries Agro-
Alimentaires; GMA: Grocery Manufacturer 
Association; EUFIC: European Food Information 
Council; IFIC: International Food Information 
Council; ILSI: International Life Sciences Institute
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5. Annehmen der großen 
gesundheits- und 

ernährungsbezogenen
sozialen Herausforderungen 


